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P R E S S E M I T T E I L U N G

Jungen Union Regensburg

Stellungnahme zur Presseerklärung der JU-Bezirksverbände Oberpfalz und Oberbayern

„Die Zustimmung ist auch in Regensburg groß, die Beiden sprechen vielen jungen 

Parteimitgliedern aus der Seele“, so der Kreisvorsitzende der Jungen Union Regensburg Michael 

Lehner. Gemeint sind die Bezirksvorsitzenden der beiden größten JU-Verbände Oberpfalz und 

Oberbayern. Alexander Fischer und Christian Hümmer sprachen sich deutlich für eine größere 

Berücksichtigung von jungen Parteimitgliedern bei den Wahlen am kommenden Wochenende 

am Landesparteitag der CSU aus.

„Ministerpräsident und Parteivorsitzender Horst Seehofer hat mit der Berufung seines 

Landeskabinetts bereits den Grundstein für eine Verjüngung und Erneuerung der CSU gelegt. 

Dies gilt es nun auch im Parteivorstand selbst konsequent weiter zu führen“, so Lehner. 

„Die Ergebnisse bei Landtags- und Europawahlen legitimieren einen solchen Prozess. Es ist genau

das, was die Wählerinnen und Wähler, welche zuletzt an der CSU zweifelten, jetzt von unserer 

Partei erwarten.“

Die Junge Union versteht sich als Jugendorganisation der CSU als treibende Kraft der Erneuerung. 

Sie muss dafür Sorge tragen, dass die Anliegen Junger Menschen in Bayern und auch in 

Regensburg in der CSU gehört werden. Das kann nur möglich sein, wenn sie auch in den 

entsprechenden Gremien vertreten sind. Dies gilt für den CSU Landesvorstand genauso wie für 

die kommunale Ebene. Die CSU muss zulassen, dass junge Menschen fit gemacht werden, um die 

Nachfolge der älteren Generation antreten können.

Bezüglich der viel diskutieren Rentengarantie ist den beiden Bezirksvorsitzenden in ihrer 

Stellungnahme ebenfalls Recht zu geben. Seit jeher sind Rentenversprechen der

Wahlkampfschlager schlechthin. Jedoch gesetzlich zu verankern, dass die Renten auch im Falle 

eines Lohnrückgangs nicht sinken dürfen, obwohl die dann arbeitende Generation selbst weniger 

Geld in der Tasche haben wird, ist im Lichte des Grundsatzes der Generationengerechtigkeit 

mehr als zweifelhaft.
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